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Der Wahlausschuss 

Welche Aufgaben hat der Wahlausschuss? 

Der Wahlausschuss bereitet die MAV-Wahl vor und führt sie durch (siehe §§ 9 – 12 MAVO).  

Für die Wahl der MAV-Sondervertretungen gilt der § 23 MAVO. 

 
Wer bestellt den Wahlausschuss? 

Der Wahlausschuss wird von der Mitarbeitervertretung (MAV) spätestens 8 Wochen vor der Wahl bestellt 

und besteht aus drei oder fünf Mitgliedern, gemäß § 9 Abs. 2 MAVO  oder 

sollte es in der Einrichtung (noch) keine MAV geben, wird der Wahlausschuss von der 

Mitarbeiterversammlung ernannt, zu der der Dienstgeber einzuladen hat, gemäß § 10 Abs. 1 MAVO 

(spätestens 8 Wochen vor der Wahl). Es wird empfohlen bis spätestens Mitte Dezember 2025 eine 

Mitarbeiterversammlung einzuberufen, damit die ernannten Mitglieder des Wahlausschusses noch die 

Möglichkeit haben an einer Schulung im Januar 2026 teilzunehmen  oder 

es wird die Wahl im vereinfachten Wahlverfahren durchgeführt (bei maximal 20 Wahlberechtigte), dann 

gilt § 11a-c MAVO. 

Ausscheiden eines Mitglieds im Wahlausschuss: die amtierende MAV bzw. die Mitarbeiterversammlung 

bestellt ein neues Mitglied. Empfohlen ist die präventive Bestellung von Ersatzmitgliedern, auch wenn dies 

die MAVO nicht ausdrücklich anordnet. 

 

Wer darf Mitglied des Wahlausschusses sein? 

 Alle wahlberechtigten Mitarbeiter*innen, gemäß § 7 MAVO 

 Es können beispielsweise auch ehem. Kolleg*innen in Rente, oder Mitglieder des 

Kirchengemeinderates sein 

 MAV-Mitglieder, die jedoch nicht mehr kandidieren 

 Wahlbewerber*innen können nicht Mitglied des Wahlausschusses sein. Wer kandidiert, scheidet aus 

dem Wahlausschuss aus. In diesem Fall muss ein neues Mitglied bestellt werden, gemäß § 9 Abs. 3 

MAVO 
 

Der Wahlausschuss wählt eine/n Vorsitzende/n, gemäß § 9 Abs. 2 Satz 3 MAVO 

und gibt seine Konstituierung und seine Zusammensetzung dem Dienstgeber und der Mitarbeiterschaft 

bekannt. 

 
Wann beginnt und endet das Amt? 

Die Tätigkeit des Wahlausschusses beginnt mit der Wahl bzw. der Bestellung zum Mitglied des 

Wahlausschusses und endet mit der Übergabe der Wahlunterlagen an die neu gewählte MAV. Bei 

Wahlanfechtungen kann sich die Amtsdauer u.U. verlängern. Außerdem beruft der/die Vorsitzende/r des 

Wahlausschusses nach der Wahl (18.03.2026) die konstituierende MAV-Sitzung ein, mit Ziel einen 

Vorsitzenden zu wählen, gemäß § 14 Abs. 1 MAVO.  
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Hinweis: Bei dieser Wahl fällt der vorgegebene Zeitraum eine konstituierende Sitzung einzuberufen auf die 

Karwoche (30.03.-01.04.2026), spätestens bis Mittwoch, den 1. April 2026, 2 Wochen nach der Wahl, 

gemäß § 14 Abs. 1 Satz 1 MAVO. 

Anspruch auf Arbeitsbefreiung 

Die Mitglieder des Wahlausschusses haben für die Durchführung ihrer Aufgaben und für die Teilnahme 
an Schulungsmaßnahmen, die ihnen Kenntnisse für die Tätigkeit im Wahlausschuss vermitteln, einen 

Anspruch auf Arbeitsbefreiung, gemäß § 16 Abs. 2 MAVO. Die Kosten, sowie die Reisekosten für die 

Teilnahme an einer Wahlausschussschulung übernimmt der Dienstgeber. 

Besonderer Kündigungsschutz 

Die Mitglieder des Wahlausschusses sind vor einer ordentlichen Kündigung geschützt. Der besondere 

Kündigungsschutz beginnt mit der wirksamen Bestellung zum Mitglied des Wahlausschusses und endet mit 

Ablauf von sechs Monaten nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, gemäß § 19 Abs. 2 MAVO. 

Schweigepflicht der Mitglieder des Wahlausschusses 

Die Mitglieder des Wahlausschusses arbeiten mit personenbezogenen Daten, die nur zweckgebunden 

verwendet werden dürfen. Darüber hinaus ist der Wahlausschuss zur Verschwiegenheit verpflichtet. 

Ohne Kandidatinnen oder Kandidaten – keine MAV! 

Der Wahlausschuss kann die Wahl nur durchführen, wenn sich zumindest ein/e Mitarbeiter/in zur Wahl 

stellt und die aktive und passive Wahlberechtigung festgestellt wurde. 

Wenn es am 18.03.2026 keine Wahl gibt – Weiteres Vorgehen:  

Einrichtungen mit MAV: die “alte” MAV führt die Geschäfte sechs Monate weiter, könnte nochmals eine 

Wahl in Gang bringen, indem sie erneut einen Wahlausschuss beruft und einen Wahltermin festlegt. 

Einrichtungen ohne MAV: der Dienstgeber lädt spätestens nach einem Jahr zu einer 

Mitarbeiterversammlung ein, die einen Wahlausschuss bestimmt. Kommt die Bildung eines 

Wahlausschusses nicht zustande, so hat er erneut in einem Jahr eine Mitarbeiterversammlung 

einzuberufen, gemäß § 10 Abs. 2 MAVO. 

Hinweis: Neu gewählte Mitarbeitervertretungen, deren Amtszeit zu Beginn des regelmäßigen  
Wahltermins noch nicht eineinhalb Jahre betragen (vom 18.03.2026 zurück gerechnet), so sind 
diese Mitarbeitervertretungen, erst bei der übernächsten Wahl (2030) zu wählen, gemäß § 13 Abs. 5 
Satz 2 MAVO. 

Fazit: Die MAVO enthält sehr detaillierte Vorgaben zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl zur 

Mitarbeitervertretung. Es ist dringend zu empfehlen, über die konstituierende Sitzung sowie die weiteren 

Sitzungen des Wahlausschusses ein schriftliches Protokoll anzufertigen, um so die Beschlüsse und 

Entscheidungen des Wahlausschusses zu dokumentieren. 

Mitglieder des Wahlausschusses sind daher gut beraten, Schulungsangebote wahrzunehmen sowie die 

bestehenden Vorlagen und Zeitpläne zu nutzen: https://diagmav.drs.de/mav-wahl-infos.html 

 

 

https://diagmav.drs.de/mav-wahl-infos.html

	Welche Aufgaben hat der Wahlausschuss?
	Wer bestellt den Wahlausschuss?
	Wer darf Mitglied des Wahlausschusses sein?
	Wann beginnt und endet das Amt?
	Anspruch auf Arbeitsbefreiung
	Besonderer Kündigungsschutz
	Schweigepflicht der Mitglieder des Wahlausschusses
	Ohne Kandidatinnen oder Kandidaten – keine MAV!

